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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 1 

106. Was Wir an Versen aufheben oder in Vergessenheit geraten lassen – Wir bringen 

bessere oder gleichwertige dafür. Weißt du denn nicht, daß Allah zu allem die 

Macht hat? 

107. Weißt du denn nicht, daß Allah es ist, Der die Herrschaft über die Himmel und die 

Erde hat, und daß ihr außer Allah weder Schutzherrn noch Helfer habt? 

108. Oder wollt ihr vielmehr euren Gesandten bitten, so wie zuvor schon MÙsÁ gebeten 
worden war. Wer den Glauben mit dem Unglauben vertauscht, der ist fürwahr vom 

rechten Weg abgeirrt. 

109. Viele von den Leuten der Schrift möchten euch, nachdem ihr den Glauben 

(angenommen) habt, wieder zu Ungläubigen machen, aus Mißgunst von sich selbst 

aus, nachdem ihnen die Wahrheit klargeworden ist. Doch verzeiht und seid 

nachsichtig, bis Allah mit Seiner Anordnung kommt! Allah hat zu allem die Macht. 

110. Und verrichtet das Gebet und entrichtet die Abgabe1. Und was ihr für euch selbst 

an Gutem vorausschickt, werdet ihr bei Allah finden. Was ihr tut, sieht Allah wohl. 

111. Und sie sagen: „Niemand wird in den (Paradies)garten eingehen außer, wer Jude 

oder Christ ist.“ Das sind ihre Wünsche. Sag: „Bringt euren Beweis vor, wenn ihr 

wahrhaftig seid!“ 

112. Aber nein! Wer sich Allah völlig hingibt2 und dabei Gutes tut, dessen Lohn steht 

für ihn bei seinem Herrn. Und sie3 soll keine Furcht überkommen, noch sollen sie 

traurig sein. 

                                                           

1 Arabisch: zakÁt. 
2 Wörtlich: Wer sein Gesicht Allah ergibt. 
3 D.h.: diejenigen, die sich Allah ergeben haben und Gutes tun. 


